
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden zur 2. Sitzung des Finanzausschusses und stellte Bezug 
nehmend auf die Einladung vom 10.05. und den 1. Nachtrag vom 12.05.2010 fest, dass form- und 
firstgerecht eingeladen worden sei. Er fragte, ob es Änderungswünsche zur Tagesordnung gebe. 
 
Kreiskämmerer Ganseuer teilte mit, die Verwaltung ziehe die Tagesordnungspunkte 6.1 und 6.2 zurück 
und würde diese voruaussichtlich in der nächsten Finanzausschusssitzung behandeln. Auf Nachfrage des 
Abg. Scharnhorst bestätigte Kreiskämmerer Ganseuer, dass die ursprünglich unter Tagesordnungspunkt 
5 vorgesehene Angelegenheit - wie mit dem 1. Nachtrag zur Einladung vom 12.05.2010 mitgeteilt - im 
nicht-öffentlichen Sitzungsteil als neuer Tagesordnungspunkt 8a behandelt werden solle, weil hier 
Gesellschaftsinterna diskutiert würden, deren Behandlung im öffentlichen Teil nicht angezeigt sei. 
 
Es bestand Einvernehmen, so zu verfahren. 
 
  


